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See the notice on TED website

450181-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen des Bestattungswesens – Rahmenvereinbarung zur 
Durchführung von ordnungsbehördlichen Bestattungen im Stadtgebiet Hamm
OJ S 124/2026 01/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Hamm, Bauverwaltungsamt, Zentrales 
Beschaffungsmanagement
E-Mail: submission@stadt.hamm.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung zur Durchführung von ordnungsbehördlichen Bestattungen im 
Stadtgebiet Hamm
Beschreibung: Die Stadt Hamm (Auftraggeber) schreibt die Rahmenvereinbarung zur 
Durchführung von ordnungsbehördlichen Bestattungen im Stadtgebiet Hamm in einem offenen 
Verfahren aus.
Kennung des Verfahrens: 6e059dcc-4bbc-4964-b706-7c26688772e8
Interne Kennung: 2026-06/271
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98370000 Dienstleistungen des Bestattungswesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 98371000 Bestattungsdienste, 98371100 Beerdigungs- und 
Feuerbestattungsdienste, 98371110 Beerdigungsdienste, 98371120 Feuerbestattungsdienste, 
98371200 Bestattungsunternehmen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamm
Land, Gliederung (NUTS): Hamm, Kreisfreie Stadt (DEA54)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXTDYYRYTW7WS3VV# (1) Mit dem 
Angebot einzureichen: (1.1) Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen gem. §§ 
123 und 124 GWB mit dem Vordruck "Eigenerklärung zu Ausschlussgründen". (1.2) Zum 
Nachweis, dass kein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift des Art. 5k der Verordnung 
(EU) 2022/576 (Sanktions-VO) besteht, haben die Bieter mit dem Angebot eine 
entsprechende Eigenerklärung zum Bezug des Bieters zu Russland nach Vordruck 
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abzugeben (1.3) Bei der Bildung von Bietergemeinschaften: - Vordruck 
"Bietergemeinschaftserklärung" - Vordruck "Eigenerklärung zu Ausschlussgründen" - Zum 
Nachweis, dass kein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift des Art. 5k der Verordnung 
(EU) 2022/576 (Sanktions-VO) besteht, hat jedes Mitglied der Bietergemeinschaft mit dem 
Angebot eine entsprechende Eigenerklärung zum Bezug des Bieters zu Russland nach 
Vordruck abzugeben - die von allen Mitgliedern, mit den zu übernehmenden Teilleistungen, 
ausgefüllte Referenzliste (Vordruck) (1.4) Bei Eignungsleihe: - Der vom anderen Unternehmen 
unterzeichnete Vordruck "Eigenerklärung zu Ausschlussgründen" DE Standardformular 2 - 
Auftragsbekanntmachung 11 07.08.2023 16:58 Uhr - VMS 10.4.0.0803 - Der vom anderen 
Unternehmen unterzeichnete Vordruck zum Nachweis, dass kein Bezug zu Russland im Sinne 
der Vorschrift des Art. 5k der Verordnung (EU) 2022/576 (Sanktions-VO) besteht (1.5) Bei 
Nachunternehmereinsatz - Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen" (1.6) Vordruck "Angebot" (1.7) Vordruck "Leistungsverzeichnisse der Lose 1-7 
und Zusammenfassung der Lose" (1.8) Durchschriften der entsprechenden 
Zulassungsbescheinigung Teil II aller zur Verfügung stehenden Fahrzeuge nach DIN 75081 
(2) Der Auftraggeber behält sich die Nachforderung nicht vorgelegter Erklärungen und 
Nachweise gemäß § 56 VgV vor. Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der 
jeweiligen Nachreichungsfrist von 6 Kalendertagen nach Anforderung eingereicht, wird das 
Angebot von der weiteren Wertung ausgeschlossen. Für den Zeitpunkt der Anforderung durch 
den Auftraggeber ist maßgeblich das Datum der dokumentierten Kommunikation über den 
Vergabemarktplatz Nordrhein-Westfalen  (3) Die gesamte -www.evergabe.nrw.de-.
Kommunikation zum Vergabeverfahren hat grundsätzlich über den Vergabemarktplatz zu 
erfolgen. Nach Ablauf der Angebotsfrist behält sich die Stadt Hamm einen Wechsel der 
Kommunikationsart (z.B. per Fax, Mail) vor. (4) Folgende Unterlagen müssen nicht mit dem 
Angebot eingereicht werden: - Leistungsbeschreibung - Bewerbungsbedingungen - 
Zusätzliche Vertragsbedingungen - Wichtige Hinweise zur Angebotsabgabe - Informationsblatt 
DSGVO (5) Der Vordruck "Absage" ist über den Vergabemarktplatz einzureichen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 7
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 7

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
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Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Überführungs- und Bestattungsleistungen, Sterbe- bzw. Aufbewahrungsort im 
Stadtbezirk Bockum-Hövel
Beschreibung: Der Auftragnehmer erbringt Überführungs- und Bestattungsdienstleistungen für 
Personen, die auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind. Die Stadt Hamm handelt als 
örtliche Ordnungsbehörde gemäß § 8 Abs. 1 des Bestattungsgesetzes NRW und ist 
verpflichtet, im Rahmen der Gefahrenabwehr Bestattungen für Personen zu veranlassen, die 
auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind - sofern die gesetzlich bestattungspflichtigen 
Angehörigen nicht vorhanden sind, nicht erreichbar sind oder ihrer Verpflichtung nicht 
rechtzeitig nachkommen. Zur Erfüllung dieser gesetzlichen Aufgabe beauftragt die Stadt 
Hamm einen Auftragnehmer, der die erforderlichen Überführungs- und Bestattungsleistungen 
angemessen, würdevoll und gleichzeitig wirtschaftlich erbringt.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98370000 Dienstleistungen des Bestattungswesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 98371000 Bestattungsdienste, 98371100 Beerdigungs- und 
Feuerbestattungsdienste, 98371110 Beerdigungsdienste, 98371120 Feuerbestattungsdienste, 
98371200 Bestattungsunternehmen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamm
Land, Gliederung (NUTS): Hamm, Kreisfreie Stadt (DEA54)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber behält sich vor eine Option 
auszuüben und die Rahmenvereinbarung zu den Konditionen dieser Ausschreibung nach 
Ablauf der Vertragslaufzeit einmalig um weitere 12 Monate zu verlängern. Die Option wird 



450181-2026 Page 4/33

durch den Auftraggeber spätestens drei Monate vor Vertragsablauf schriftlich ausgeübt. Auch 
im Falle der Ausübung der Option endet der Vertrag mit Ablauf des Optionszeitraumes, ohne 
dass es einer Kündigung bedarf. Der Vertrag endet somit nach Ablauf des Optionszeitraumes 
spätestens am 31.08.2028 automatisch.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Juni 2028
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit nach § 45 VgV - Betriebshaftpflichtversicherung - (1) Mit dem Angebot sind 
folgende Angaben und Erklärungen einzureichen: (1.1) Erklärung über eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 3.000.000 EUR, Sachschäden 
3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (2) Auf besondere Anforderung 
innerhalb von 6 Kalendertagen sind folgende Unterlagen einzureichen: (2.1) Nachweis über 
eine bestehende Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 
3.000.000 EUR, Sachschäden 3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (3) 
Bei Bildung einer Bietergemeinschaft sind von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft die 
Unterlagen entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. (4) Beruft sich der Bieter 
zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen Eignung auf Kapazitäten anderer 
Unternehmen (Eignungsleihe), so sind von sämtlichen dieser Unternehmen Unterlagen 
entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. Es wird in diesem Falle gemäß § 47 
Abs. 3 VgV vorgeschrieben, dass diese Unternehmen gemeinsam mit dem Bieter für die 
Auftragsausführung haften.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Referenzen - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) 
Referenzliste (Vordruck) mit Referenzen für vergleichbare Leistungen in den letzten 3 Jahren 
(2023 - 2025) mit Angabe zum Gegenstand des Auftrags / der durchgeführten Leistungen, 
Zeitraum der Leistungserbringung / Laufzeit des Vertrages, Auftraggeber und zentrale 
Telefonnummer/Email-Adresse des Auftraggebers. Vergleichbare Leistungen sind: - Jeweils 
zwei Feuerbestattungen und zwei Erdbestattungen auf ordnungsbehördliche Anordnung. Bei 
der Bildung einer Bietergemeinschaft ist der Vordruck Referenzliste von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 
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Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck 
"Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" 
(1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung zum Ausführen der mit dem Auftrag 
zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen Friedhöfen in Hamm - (1) Mit dem 
Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), 
dass er zum Zeitpunkt der Bestattung über eine Zulassung der Hammer Friedhofsverwaltung 
zum Ausführen der mit dem Auftrag zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen 
Friedhöfen in Hamm verfügt. Bei der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die Erklärung von 
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) 
Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben 
gem. Vordruck "Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur 
Eignungsleihe" (1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu 
unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zertifizierung für Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN 
EN 15017 - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im 
Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er über eine Zertifizierung für 
Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN EN 15017 verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung als "Geprüfter Bestatter" - (1) Mit dem Angebot 
vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er 
über eine Zulassung als "Geprüfter Bestatter" verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 24/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXTDYYRYTW7WS3VV
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 31/07/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 32 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Stadt Hamm behält sich die Nachforderung nicht vorgelegter 
Erklärungen und Nachweise gemäß § 56 VgV vor.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es ist zulässig, Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zu lassen (Unterauftragnehmer) oder sich bei der Erfüllung eines 
Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische oder 
berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen (Eignungsleihe). Hierzu wird 
auf Ziffer 6 der zur Verfügung stehenden Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm und auf 
Ziffer 4.3 der Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Hamm (ZVB-VOL) verwiesen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Es gelten die VOL/B, die Zusätzlichen Vertragsbedingungen der 
Stadt Hamm (ZVB-VOL) und die Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm. Die Zahlung 
erfolgt nach Erfüllung der Leistung und Eingang der prüfbaren Rechnung innerhalb von 30 
Tagen netto. Näheres ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 7
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 GWB leitet die Vergabekammer ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
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Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriftengeltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB 
bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Hamm, Bauverwaltungsamt, Zentrales Beschaffungsmanagement
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Hamm, Bauverwaltungsamt, 
Zentrales Beschaffungsmanagement

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Überführungs- und Bestattungsleistungen, Sterbe- bzw. Aufbewahrungsort im 
Stadtbezirk Heessen
Beschreibung: Der Auftragnehmer erbringt Überführungs- und Bestattungsdienstleistungen für 
Personen, die auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind. Die Stadt Hamm handelt als 
örtliche Ordnungsbehörde gemäß § 8 Abs. 1 des Bestattungsgesetzes NRW und ist 
verpflichtet, im Rahmen der Gefahrenabwehr Bestattungen für Personen zu veranlassen, die 
auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind - sofern die gesetzlich bestattungspflichtigen 
Angehörigen nicht vorhanden sind, nicht erreichbar sind oder ihrer Verpflichtung nicht 
rechtzeitig nachkommen. Zur Erfüllung dieser gesetzlichen Aufgabe beauftragt die Stadt 
Hamm einen Auftragnehmer, der die erforderlichen Überführungs- und Bestattungsleistungen 
angemessen, würdevoll und gleichzeitig wirtschaftlich erbringt.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98370000 Dienstleistungen des Bestattungswesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 98371000 Bestattungsdienste, 98371100 Beerdigungs- und 
Feuerbestattungsdienste, 98371110 Beerdigungsdienste, 98371120 Feuerbestattungsdienste, 
98371200 Bestattungsunternehmen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamm
Land, Gliederung (NUTS): Hamm, Kreisfreie Stadt (DEA54)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
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Enddatum der Laufzeit: 31/08/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber behält sich vor eine Option 
auszuüben und die Rahmenvereinbarung zu den Konditionen dieser Ausschreibung nach 
Ablauf der Vertragslaufzeit einmalig um weitere 12 Monate zu verlängern. Die Option wird 
durch den Auftraggeber spätestens drei Monate vor Vertragsablauf schriftlich ausgeübt. Auch 
im Falle der Ausübung der Option endet der Vertrag mit Ablauf des Optionszeitraumes, ohne 
dass es einer Kündigung bedarf. Der Vertrag endet somit nach Ablauf des Optionszeitraumes 
spätestens am 31.08.2028 automatisch.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Juni 2028
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit nach § 45 VgV - Betriebshaftpflichtversicherung - (1) Mit dem Angebot sind 
folgende Angaben und Erklärungen einzureichen: (1.1) Erklärung über eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 3.000.000 EUR, Sachschäden 
3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (2) Auf besondere Anforderung 
innerhalb von 6 Kalendertagen sind folgende Unterlagen einzureichen: (2.1) Nachweis über 
eine bestehende Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 
3.000.000 EUR, Sachschäden 3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (3) 
Bei Bildung einer Bietergemeinschaft sind von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft die 
Unterlagen entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. (4) Beruft sich der Bieter 
zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen Eignung auf Kapazitäten anderer 
Unternehmen (Eignungsleihe), so sind von sämtlichen dieser Unternehmen Unterlagen 
entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. Es wird in diesem Falle gemäß § 47 
Abs. 3 VgV vorgeschrieben, dass diese Unternehmen gemeinsam mit dem Bieter für die 
Auftragsausführung haften.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Referenzen - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) 
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Referenzliste (Vordruck) mit Referenzen für vergleichbare Leistungen in den letzten 3 Jahren 
(2023 - 2025) mit Angabe zum Gegenstand des Auftrags / der durchgeführten Leistungen, 
Zeitraum der Leistungserbringung / Laufzeit des Vertrages, Auftraggeber und zentrale 
Telefonnummer/Email-Adresse des Auftraggebers. Vergleichbare Leistungen sind: - Jeweils 
zwei Feuerbestattungen und zwei Erdbestattungen auf ordnungsbehördliche Anordnung. Bei 
der Bildung einer Bietergemeinschaft ist der Vordruck Referenzliste von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 
Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck 
"Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" 
(1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung zum Ausführen der mit dem Auftrag 
zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen Friedhöfen in Hamm - (1) Mit dem 
Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), 
dass er zum Zeitpunkt der Bestattung über eine Zulassung der Hammer Friedhofsverwaltung 
zum Ausführen der mit dem Auftrag zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen 
Friedhöfen in Hamm verfügt. Bei der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die Erklärung von 
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) 
Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben 
gem. Vordruck "Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur 
Eignungsleihe" (1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu 
unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zertifizierung für Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN 
EN 15017 - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im 
Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er über eine Zertifizierung für 
Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN EN 15017 verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung als "Geprüfter Bestatter" - (1) Mit dem Angebot 
vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er 
über eine Zulassung als "Geprüfter Bestatter" verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
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Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 24/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXTDYYRYTW7WS3VV
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 31/07/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 32 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Stadt Hamm behält sich die Nachforderung nicht vorgelegter 
Erklärungen und Nachweise gemäß § 56 VgV vor.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es ist zulässig, Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zu lassen (Unterauftragnehmer) oder sich bei der Erfüllung eines 
Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische oder 
berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen (Eignungsleihe). Hierzu wird 
auf Ziffer 6 der zur Verfügung stehenden Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm und auf 
Ziffer 4.3 der Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Hamm (ZVB-VOL) verwiesen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Es gelten die VOL/B, die Zusätzlichen Vertragsbedingungen der 
Stadt Hamm (ZVB-VOL) und die Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm. Die Zahlung 
erfolgt nach Erfüllung der Leistung und Eingang der prüfbaren Rechnung innerhalb von 30 
Tagen netto. Näheres ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 7

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
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Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 GWB leitet die Vergabekammer ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriftengeltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB 
bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Hamm, Bauverwaltungsamt, Zentrales Beschaffungsmanagement
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Hamm, Bauverwaltungsamt, 
Zentrales Beschaffungsmanagement

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Überführungs- und Bestattungsleistungen, Sterbe- bzw. Aufbewahrungsort im 
Stadtbezirk Mitte
Beschreibung: Der Auftragnehmer erbringt Überführungs- und Bestattungsdienstleistungen für 
Personen, die auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind. Die Stadt Hamm handelt als 
örtliche Ordnungsbehörde gemäß § 8 Abs. 1 des Bestattungsgesetzes NRW und ist 
verpflichtet, im Rahmen der Gefahrenabwehr Bestattungen für Personen zu veranlassen, die 
auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind - sofern die gesetzlich bestattungspflichtigen 
Angehörigen nicht vorhanden sind, nicht erreichbar sind oder ihrer Verpflichtung nicht 
rechtzeitig nachkommen. Zur Erfüllung dieser gesetzlichen Aufgabe beauftragt die Stadt 
Hamm einen Auftragnehmer, der die erforderlichen Überführungs- und Bestattungsleistungen 
angemessen, würdevoll und gleichzeitig wirtschaftlich erbringt.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98370000 Dienstleistungen des Bestattungswesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 98371000 Bestattungsdienste, 98371100 Beerdigungs- und 
Feuerbestattungsdienste, 98371110 Beerdigungsdienste, 98371120 Feuerbestattungsdienste, 
98371200 Bestattungsunternehmen
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5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamm
Land, Gliederung (NUTS): Hamm, Kreisfreie Stadt (DEA54)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber behält sich vor eine Option 
auszuüben und die Rahmenvereinbarung zu den Konditionen dieser Ausschreibung nach 
Ablauf der Vertragslaufzeit einmalig um weitere 12 Monate zu verlängern. Die Option wird 
durch den Auftraggeber spätestens drei Monate vor Vertragsablauf schriftlich ausgeübt. Auch 
im Falle der Ausübung der Option endet der Vertrag mit Ablauf des Optionszeitraumes, ohne 
dass es einer Kündigung bedarf. Der Vertrag endet somit nach Ablauf des Optionszeitraumes 
spätestens am 31.08.2028 automatisch.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Juni 2028
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit nach § 45 VgV - Betriebshaftpflichtversicherung - (1) Mit dem Angebot sind 
folgende Angaben und Erklärungen einzureichen: (1.1) Erklärung über eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 3.000.000 EUR, Sachschäden 
3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (2) Auf besondere Anforderung 
innerhalb von 6 Kalendertagen sind folgende Unterlagen einzureichen: (2.1) Nachweis über 
eine bestehende Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 
3.000.000 EUR, Sachschäden 3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (3) 
Bei Bildung einer Bietergemeinschaft sind von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft die 
Unterlagen entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. (4) Beruft sich der Bieter 
zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen Eignung auf Kapazitäten anderer 
Unternehmen (Eignungsleihe), so sind von sämtlichen dieser Unternehmen Unterlagen 
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entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. Es wird in diesem Falle gemäß § 47 
Abs. 3 VgV vorgeschrieben, dass diese Unternehmen gemeinsam mit dem Bieter für die 
Auftragsausführung haften.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Referenzen - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) 
Referenzliste (Vordruck) mit Referenzen für vergleichbare Leistungen in den letzten 3 Jahren 
(2023 - 2025) mit Angabe zum Gegenstand des Auftrags / der durchgeführten Leistungen, 
Zeitraum der Leistungserbringung / Laufzeit des Vertrages, Auftraggeber und zentrale 
Telefonnummer/Email-Adresse des Auftraggebers. Vergleichbare Leistungen sind: - Jeweils 
zwei Feuerbestattungen und zwei Erdbestattungen auf ordnungsbehördliche Anordnung. Bei 
der Bildung einer Bietergemeinschaft ist der Vordruck Referenzliste von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 
Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck 
"Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" 
(1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung zum Ausführen der mit dem Auftrag 
zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen Friedhöfen in Hamm - (1) Mit dem 
Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), 
dass er zum Zeitpunkt der Bestattung über eine Zulassung der Hammer Friedhofsverwaltung 
zum Ausführen der mit dem Auftrag zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen 
Friedhöfen in Hamm verfügt. Bei der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die Erklärung von 
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) 
Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben 
gem. Vordruck "Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur 
Eignungsleihe" (1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu 
unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zertifizierung für Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN 
EN 15017 - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im 
Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er über eine Zertifizierung für 
Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN EN 15017 verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung als "Geprüfter Bestatter" - (1) Mit dem Angebot 
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vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er 
über eine Zulassung als "Geprüfter Bestatter" verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 24/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXTDYYRYTW7WS3VV
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 31/07/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 32 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Stadt Hamm behält sich die Nachforderung nicht vorgelegter 
Erklärungen und Nachweise gemäß § 56 VgV vor.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es ist zulässig, Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zu lassen (Unterauftragnehmer) oder sich bei der Erfüllung eines 
Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische oder 
berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen (Eignungsleihe). Hierzu wird 
auf Ziffer 6 der zur Verfügung stehenden Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm und auf 
Ziffer 4.3 der Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Hamm (ZVB-VOL) verwiesen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
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Finanzielle Vereinbarung: Es gelten die VOL/B, die Zusätzlichen Vertragsbedingungen der 
Stadt Hamm (ZVB-VOL) und die Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm. Die Zahlung 
erfolgt nach Erfüllung der Leistung und Eingang der prüfbaren Rechnung innerhalb von 30 
Tagen netto. Näheres ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 7
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 GWB leitet die Vergabekammer ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriftengeltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB 
bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Hamm, Bauverwaltungsamt, Zentrales Beschaffungsmanagement
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Hamm, Bauverwaltungsamt, 
Zentrales Beschaffungsmanagement

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Überführungs- und Bestattungsleistungen, Sterbe- bzw. Aufbewahrungsort im 
Stadtbezirk Herringen
Beschreibung: Der Auftragnehmer erbringt Überführungs- und Bestattungsdienstleistungen für 
Personen, die auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind. Die Stadt Hamm handelt als 
örtliche Ordnungsbehörde gemäß § 8 Abs. 1 des Bestattungsgesetzes NRW und ist 
verpflichtet, im Rahmen der Gefahrenabwehr Bestattungen für Personen zu veranlassen, die 
auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind - sofern die gesetzlich bestattungspflichtigen 
Angehörigen nicht vorhanden sind, nicht erreichbar sind oder ihrer Verpflichtung nicht 
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rechtzeitig nachkommen. Zur Erfüllung dieser gesetzlichen Aufgabe beauftragt die Stadt 
Hamm einen Auftragnehmer, der die erforderlichen Überführungs- und Bestattungsleistungen 
angemessen, würdevoll und gleichzeitig wirtschaftlich erbringt.
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98370000 Dienstleistungen des Bestattungswesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 98371000 Bestattungsdienste, 98371100 Beerdigungs- und 
Feuerbestattungsdienste, 98371110 Beerdigungsdienste, 98371120 Feuerbestattungsdienste, 
98371200 Bestattungsunternehmen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamm
Land, Gliederung (NUTS): Hamm, Kreisfreie Stadt (DEA54)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber behält sich vor eine Option 
auszuüben und die Rahmenvereinbarung zu den Konditionen dieser Ausschreibung nach 
Ablauf der Vertragslaufzeit einmalig um weitere 12 Monate zu verlängern. Die Option wird 
durch den Auftraggeber spätestens drei Monate vor Vertragsablauf schriftlich ausgeübt. Auch 
im Falle der Ausübung der Option endet der Vertrag mit Ablauf des Optionszeitraumes, ohne 
dass es einer Kündigung bedarf. Der Vertrag endet somit nach Ablauf des Optionszeitraumes 
spätestens am 31.08.2028 automatisch.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Juni 2028
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit nach § 45 VgV - Betriebshaftpflichtversicherung - (1) Mit dem Angebot sind 
folgende Angaben und Erklärungen einzureichen: (1.1) Erklärung über eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 3.000.000 EUR, Sachschäden 
3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (2) Auf besondere Anforderung 
innerhalb von 6 Kalendertagen sind folgende Unterlagen einzureichen: (2.1) Nachweis über 
eine bestehende Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 
3.000.000 EUR, Sachschäden 3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (3) 
Bei Bildung einer Bietergemeinschaft sind von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft die 
Unterlagen entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. (4) Beruft sich der Bieter 
zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen Eignung auf Kapazitäten anderer 
Unternehmen (Eignungsleihe), so sind von sämtlichen dieser Unternehmen Unterlagen 
entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. Es wird in diesem Falle gemäß § 47 
Abs. 3 VgV vorgeschrieben, dass diese Unternehmen gemeinsam mit dem Bieter für die 
Auftragsausführung haften.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Referenzen - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) 
Referenzliste (Vordruck) mit Referenzen für vergleichbare Leistungen in den letzten 3 Jahren 
(2023 - 2025) mit Angabe zum Gegenstand des Auftrags / der durchgeführten Leistungen, 
Zeitraum der Leistungserbringung / Laufzeit des Vertrages, Auftraggeber und zentrale 
Telefonnummer/Email-Adresse des Auftraggebers. Vergleichbare Leistungen sind: - Jeweils 
zwei Feuerbestattungen und zwei Erdbestattungen auf ordnungsbehördliche Anordnung. Bei 
der Bildung einer Bietergemeinschaft ist der Vordruck Referenzliste von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 
Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck 
"Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" 
(1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung zum Ausführen der mit dem Auftrag 
zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen Friedhöfen in Hamm - (1) Mit dem 
Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), 
dass er zum Zeitpunkt der Bestattung über eine Zulassung der Hammer Friedhofsverwaltung 
zum Ausführen der mit dem Auftrag zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen 
Friedhöfen in Hamm verfügt. Bei der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die Erklärung von 
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) 
Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben 
gem. Vordruck "Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur 
Eignungsleihe" (1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu 
unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zertifizierung für Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN 
EN 15017 - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im 
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Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er über eine Zertifizierung für 
Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN EN 15017 verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung als "Geprüfter Bestatter" - (1) Mit dem Angebot 
vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er 
über eine Zulassung als "Geprüfter Bestatter" verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 24/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXTDYYRYTW7WS3VV
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 31/07/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 32 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Stadt Hamm behält sich die Nachforderung nicht vorgelegter 
Erklärungen und Nachweise gemäß § 56 VgV vor.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es ist zulässig, Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zu lassen (Unterauftragnehmer) oder sich bei der Erfüllung eines 
Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische oder 
berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen (Eignungsleihe). Hierzu wird 
auf Ziffer 6 der zur Verfügung stehenden Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm und auf 
Ziffer 4.3 der Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Hamm (ZVB-VOL) verwiesen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Es gelten die VOL/B, die Zusätzlichen Vertragsbedingungen der 
Stadt Hamm (ZVB-VOL) und die Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm. Die Zahlung 
erfolgt nach Erfüllung der Leistung und Eingang der prüfbaren Rechnung innerhalb von 30 
Tagen netto. Näheres ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 7
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 GWB leitet die Vergabekammer ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriftengeltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB 
bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Hamm, Bauverwaltungsamt, Zentrales Beschaffungsmanagement
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Hamm, Bauverwaltungsamt, 
Zentrales Beschaffungsmanagement

5.1.  Los: LOT-0005
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Titel: Überführungs- und Bestattungsleistungen, Sterbe- bzw. Aufbewahrungsort im 
Stadtbezirk Uentrop
Beschreibung: Der Auftragnehmer erbringt Überführungs- und Bestattungsdienstleistungen für 
Personen, die auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind. Die Stadt Hamm handelt als 
örtliche Ordnungsbehörde gemäß § 8 Abs. 1 des Bestattungsgesetzes NRW und ist 
verpflichtet, im Rahmen der Gefahrenabwehr Bestattungen für Personen zu veranlassen, die 
auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind - sofern die gesetzlich bestattungspflichtigen 
Angehörigen nicht vorhanden sind, nicht erreichbar sind oder ihrer Verpflichtung nicht 
rechtzeitig nachkommen. Zur Erfüllung dieser gesetzlichen Aufgabe beauftragt die Stadt 
Hamm einen Auftragnehmer, der die erforderlichen Überführungs- und Bestattungsleistungen 
angemessen, würdevoll und gleichzeitig wirtschaftlich erbringt.
Interne Kennung: 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98370000 Dienstleistungen des Bestattungswesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 98371000 Bestattungsdienste, 98371100 Beerdigungs- und 
Feuerbestattungsdienste, 98371110 Beerdigungsdienste, 98371120 Feuerbestattungsdienste, 
98371200 Bestattungsunternehmen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamm
Land, Gliederung (NUTS): Hamm, Kreisfreie Stadt (DEA54)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber behält sich vor eine Option 
auszuüben und die Rahmenvereinbarung zu den Konditionen dieser Ausschreibung nach 
Ablauf der Vertragslaufzeit einmalig um weitere 12 Monate zu verlängern. Die Option wird 
durch den Auftraggeber spätestens drei Monate vor Vertragsablauf schriftlich ausgeübt. Auch 
im Falle der Ausübung der Option endet der Vertrag mit Ablauf des Optionszeitraumes, ohne 
dass es einer Kündigung bedarf. Der Vertrag endet somit nach Ablauf des Optionszeitraumes 
spätestens am 31.08.2028 automatisch.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Juni 2028
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme#
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit nach § 45 VgV - Betriebshaftpflichtversicherung - (1) Mit dem Angebot sind 
folgende Angaben und Erklärungen einzureichen: (1.1) Erklärung über eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 3.000.000 EUR, Sachschäden 
3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (2) Auf besondere Anforderung 
innerhalb von 6 Kalendertagen sind folgende Unterlagen einzureichen: (2.1) Nachweis über 
eine bestehende Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 
3.000.000 EUR, Sachschäden 3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (3) 
Bei Bildung einer Bietergemeinschaft sind von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft die 
Unterlagen entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. (4) Beruft sich der Bieter 
zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen Eignung auf Kapazitäten anderer 
Unternehmen (Eignungsleihe), so sind von sämtlichen dieser Unternehmen Unterlagen 
entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. Es wird in diesem Falle gemäß § 47 
Abs. 3 VgV vorgeschrieben, dass diese Unternehmen gemeinsam mit dem Bieter für die 
Auftragsausführung haften.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Referenzen - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) 
Referenzliste (Vordruck) mit Referenzen für vergleichbare Leistungen in den letzten 3 Jahren 
(2023 - 2025) mit Angabe zum Gegenstand des Auftrags / der durchgeführten Leistungen, 
Zeitraum der Leistungserbringung / Laufzeit des Vertrages, Auftraggeber und zentrale 
Telefonnummer/Email-Adresse des Auftraggebers. Vergleichbare Leistungen sind: - Jeweils 
zwei Feuerbestattungen und zwei Erdbestattungen auf ordnungsbehördliche Anordnung. Bei 
der Bildung einer Bietergemeinschaft ist der Vordruck Referenzliste von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 
Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck 
"Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" 
(1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung zum Ausführen der mit dem Auftrag 
zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen Friedhöfen in Hamm - (1) Mit dem 
Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), 
dass er zum Zeitpunkt der Bestattung über eine Zulassung der Hammer Friedhofsverwaltung 
zum Ausführen der mit dem Auftrag zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen 
Friedhöfen in Hamm verfügt. Bei der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die Erklärung von 
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) 
Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben 
gem. Vordruck "Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur 
Eignungsleihe" (1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung 
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anderer Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu 
unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zertifizierung für Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN 
EN 15017 - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im 
Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er über eine Zertifizierung für 
Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN EN 15017 verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung als "Geprüfter Bestatter" - (1) Mit dem Angebot 
vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er 
über eine Zulassung als "Geprüfter Bestatter" verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 24/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXTDYYRYTW7WS3VV
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 31/07/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 32 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
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Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Stadt Hamm behält sich die Nachforderung nicht vorgelegter 
Erklärungen und Nachweise gemäß § 56 VgV vor.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es ist zulässig, Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zu lassen (Unterauftragnehmer) oder sich bei der Erfüllung eines 
Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische oder 
berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen (Eignungsleihe). Hierzu wird 
auf Ziffer 6 der zur Verfügung stehenden Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm und auf 
Ziffer 4.3 der Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Hamm (ZVB-VOL) verwiesen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Es gelten die VOL/B, die Zusätzlichen Vertragsbedingungen der 
Stadt Hamm (ZVB-VOL) und die Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm. Die Zahlung 
erfolgt nach Erfüllung der Leistung und Eingang der prüfbaren Rechnung innerhalb von 30 
Tagen netto. Näheres ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 7
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 GWB leitet die Vergabekammer ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriftengeltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB 
bleibt unberührt.
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Hamm, Bauverwaltungsamt, Zentrales Beschaffungsmanagement
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Hamm, Bauverwaltungsamt, 
Zentrales Beschaffungsmanagement

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Überführungs- und Bestattungsleistungen, Sterbe- bzw. Aufbewahrungsort im 
Stadtbezirk Pelkum
Beschreibung: Der Auftragnehmer erbringt Überführungs- und Bestattungsdienstleistungen für 
Personen, die auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind. Die Stadt Hamm handelt als 
örtliche Ordnungsbehörde gemäß § 8 Abs. 1 des Bestattungsgesetzes NRW und ist 
verpflichtet, im Rahmen der Gefahrenabwehr Bestattungen für Personen zu veranlassen, die 
auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind - sofern die gesetzlich bestattungspflichtigen 
Angehörigen nicht vorhanden sind, nicht erreichbar sind oder ihrer Verpflichtung nicht 
rechtzeitig nachkommen. Zur Erfüllung dieser gesetzlichen Aufgabe beauftragt die Stadt 
Hamm einen Auftragnehmer, der die erforderlichen Überführungs- und Bestattungsleistungen 
angemessen, würdevoll und gleichzeitig wirtschaftlich erbringt.
Interne Kennung: 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98370000 Dienstleistungen des Bestattungswesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 98371000 Bestattungsdienste, 98371100 Beerdigungs- und 
Feuerbestattungsdienste, 98371110 Beerdigungsdienste, 98371120 Feuerbestattungsdienste, 
98371200 Bestattungsunternehmen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamm
Land, Gliederung (NUTS): Hamm, Kreisfreie Stadt (DEA54)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber behält sich vor eine Option 
auszuüben und die Rahmenvereinbarung zu den Konditionen dieser Ausschreibung nach 
Ablauf der Vertragslaufzeit einmalig um weitere 12 Monate zu verlängern. Die Option wird 
durch den Auftraggeber spätestens drei Monate vor Vertragsablauf schriftlich ausgeübt. Auch 
im Falle der Ausübung der Option endet der Vertrag mit Ablauf des Optionszeitraumes, ohne 
dass es einer Kündigung bedarf. Der Vertrag endet somit nach Ablauf des Optionszeitraumes 
spätestens am 31.08.2028 automatisch.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Juni 2028
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit nach § 45 VgV - Betriebshaftpflichtversicherung - (1) Mit dem Angebot sind 
folgende Angaben und Erklärungen einzureichen: (1.1) Erklärung über eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 3.000.000 EUR, Sachschäden 
3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (2) Auf besondere Anforderung 
innerhalb von 6 Kalendertagen sind folgende Unterlagen einzureichen: (2.1) Nachweis über 
eine bestehende Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 
3.000.000 EUR, Sachschäden 3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (3) 
Bei Bildung einer Bietergemeinschaft sind von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft die 
Unterlagen entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. (4) Beruft sich der Bieter 
zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen Eignung auf Kapazitäten anderer 
Unternehmen (Eignungsleihe), so sind von sämtlichen dieser Unternehmen Unterlagen 
entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. Es wird in diesem Falle gemäß § 47 
Abs. 3 VgV vorgeschrieben, dass diese Unternehmen gemeinsam mit dem Bieter für die 
Auftragsausführung haften.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Referenzen - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) 
Referenzliste (Vordruck) mit Referenzen für vergleichbare Leistungen in den letzten 3 Jahren 
(2023 - 2025) mit Angabe zum Gegenstand des Auftrags / der durchgeführten Leistungen, 
Zeitraum der Leistungserbringung / Laufzeit des Vertrages, Auftraggeber und zentrale 
Telefonnummer/Email-Adresse des Auftraggebers. Vergleichbare Leistungen sind: - Jeweils 
zwei Feuerbestattungen und zwei Erdbestattungen auf ordnungsbehördliche Anordnung. Bei 
der Bildung einer Bietergemeinschaft ist der Vordruck Referenzliste von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 
Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck 
"Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" 
(1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung zum Ausführen der mit dem Auftrag 
zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen Friedhöfen in Hamm - (1) Mit dem 
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Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), 
dass er zum Zeitpunkt der Bestattung über eine Zulassung der Hammer Friedhofsverwaltung 
zum Ausführen der mit dem Auftrag zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen 
Friedhöfen in Hamm verfügt. Bei der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die Erklärung von 
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) 
Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben 
gem. Vordruck "Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur 
Eignungsleihe" (1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu 
unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zertifizierung für Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN 
EN 15017 - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im 
Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er über eine Zertifizierung für 
Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN EN 15017 verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung als "Geprüfter Bestatter" - (1) Mit dem Angebot 
vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er 
über eine Zulassung als "Geprüfter Bestatter" verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 24/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXTDYYRYTW7WS3VV

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 31/07/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 32 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Stadt Hamm behält sich die Nachforderung nicht vorgelegter 
Erklärungen und Nachweise gemäß § 56 VgV vor.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es ist zulässig, Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zu lassen (Unterauftragnehmer) oder sich bei der Erfüllung eines 
Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische oder 
berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen (Eignungsleihe). Hierzu wird 
auf Ziffer 6 der zur Verfügung stehenden Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm und auf 
Ziffer 4.3 der Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Hamm (ZVB-VOL) verwiesen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Es gelten die VOL/B, die Zusätzlichen Vertragsbedingungen der 
Stadt Hamm (ZVB-VOL) und die Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm. Die Zahlung 
erfolgt nach Erfüllung der Leistung und Eingang der prüfbaren Rechnung innerhalb von 30 
Tagen netto. Näheres ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 7
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 GWB leitet die Vergabekammer ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriftengeltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
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Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB 
bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Hamm, Bauverwaltungsamt, Zentrales Beschaffungsmanagement
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Hamm, Bauverwaltungsamt, 
Zentrales Beschaffungsmanagement

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Überführungs- und Bestattungsleistungen, Sterbe- bzw. Aufbewahrungsort im 
Stadtbezirk Rhynern
Beschreibung: Der Auftragnehmer erbringt Überführungs- und Bestattungsdienstleistungen für 
Personen, die auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind. Die Stadt Hamm handelt als 
örtliche Ordnungsbehörde gemäß § 8 Abs. 1 des Bestattungsgesetzes NRW und ist 
verpflichtet, im Rahmen der Gefahrenabwehr Bestattungen für Personen zu veranlassen, die 
auf dem Gebiet der Stadt Hamm verstorben sind - sofern die gesetzlich bestattungspflichtigen 
Angehörigen nicht vorhanden sind, nicht erreichbar sind oder ihrer Verpflichtung nicht 
rechtzeitig nachkommen. Zur Erfüllung dieser gesetzlichen Aufgabe beauftragt die Stadt 
Hamm einen Auftragnehmer, der die erforderlichen Überführungs- und Bestattungsleistungen 
angemessen, würdevoll und gleichzeitig wirtschaftlich erbringt.
Interne Kennung: 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98370000 Dienstleistungen des Bestattungswesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 98371000 Bestattungsdienste, 98371100 Beerdigungs- und 
Feuerbestattungsdienste, 98371110 Beerdigungsdienste, 98371120 Feuerbestattungsdienste, 
98371200 Bestattungsunternehmen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamm
Land, Gliederung (NUTS): Hamm, Kreisfreie Stadt (DEA54)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber behält sich vor eine Option 
auszuüben und die Rahmenvereinbarung zu den Konditionen dieser Ausschreibung nach 
Ablauf der Vertragslaufzeit einmalig um weitere 12 Monate zu verlängern. Die Option wird 
durch den Auftraggeber spätestens drei Monate vor Vertragsablauf schriftlich ausgeübt. Auch 
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im Falle der Ausübung der Option endet der Vertrag mit Ablauf des Optionszeitraumes, ohne 
dass es einer Kündigung bedarf. Der Vertrag endet somit nach Ablauf des Optionszeitraumes 
spätestens am 31.08.2028 automatisch.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Juni 2028
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit nach § 45 VgV - Betriebshaftpflichtversicherung - (1) Mit dem Angebot sind 
folgende Angaben und Erklärungen einzureichen: (1.1) Erklärung über eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 3.000.000 EUR, Sachschäden 
3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (2) Auf besondere Anforderung 
innerhalb von 6 Kalendertagen sind folgende Unterlagen einzureichen: (2.1) Nachweis über 
eine bestehende Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 
3.000.000 EUR, Sachschäden 3.000.000 EUR und Vermögensschäden 3.000.000 EUR. (3) 
Bei Bildung einer Bietergemeinschaft sind von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft die 
Unterlagen entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. (4) Beruft sich der Bieter 
zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen Eignung auf Kapazitäten anderer 
Unternehmen (Eignungsleihe), so sind von sämtlichen dieser Unternehmen Unterlagen 
entsprechend der vorgenannten Punkte einzureichen. Es wird in diesem Falle gemäß § 47 
Abs. 3 VgV vorgeschrieben, dass diese Unternehmen gemeinsam mit dem Bieter für die 
Auftragsausführung haften.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Referenzen - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) 
Referenzliste (Vordruck) mit Referenzen für vergleichbare Leistungen in den letzten 3 Jahren 
(2023 - 2025) mit Angabe zum Gegenstand des Auftrags / der durchgeführten Leistungen, 
Zeitraum der Leistungserbringung / Laufzeit des Vertrages, Auftraggeber und zentrale 
Telefonnummer/Email-Adresse des Auftraggebers. Vergleichbare Leistungen sind: - Jeweils 
zwei Feuerbestattungen und zwei Erdbestattungen auf ordnungsbehördliche Anordnung. Bei 
der Bildung einer Bietergemeinschaft ist der Vordruck Referenzliste von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 
Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck 
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"Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" 
(1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung zum Ausführen der mit dem Auftrag 
zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen Friedhöfen in Hamm - (1) Mit dem 
Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), 
dass er zum Zeitpunkt der Bestattung über eine Zulassung der Hammer Friedhofsverwaltung 
zum Ausführen der mit dem Auftrag zusammenhängenden Tätigkeiten auf kommunalen 
Friedhöfen in Hamm verfügt. Bei der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die Erklärung von 
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) 
Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben 
gem. Vordruck "Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur 
Eignungsleihe" (1.2.2) Bei Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmen" Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu 
unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zertifizierung für Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN 
EN 15017 - (1) Mit dem Angebot vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im 
Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er über eine Zertifizierung für 
Bestattungsdienstleistungen gemäß DIN EN 15017 verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV - Zulassung als "Geprüfter Bestatter" - (1) Mit dem Angebot 
vorzulegen sind: (1.1) Zusicherung des Bieters im Leistungsverzeichnis (Vordruck), dass er 
über eine Zulassung als "Geprüfter Bestatter" verfügt. Bei der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Zusicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft für die zu 
übernehmende Teilleistung vorzulegen. (1.2) Nach § 46 Abs. 3 Ziffer 10 VgV: (1.2.1) bei 
Einschaltung anderer Unternehmen: Angaben gem. Vordruck "Eigenerklärung zur 
Leistungsübertragung an Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe" (1.2.2) Bei 
Eignungsleihe: Angaben gem. Vordruck "Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" 
Diese Erklärung ist vom anderen Unternehmen gesondert zu unterschreiben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 24/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV/documents
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Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXTDYYRYTW7WS3VV
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 31/07/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 32 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Stadt Hamm behält sich die Nachforderung nicht vorgelegter 
Erklärungen und Nachweise gemäß § 56 VgV vor.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es ist zulässig, Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zu lassen (Unterauftragnehmer) oder sich bei der Erfüllung eines 
Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische oder 
berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen (Eignungsleihe). Hierzu wird 
auf Ziffer 6 der zur Verfügung stehenden Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm und auf 
Ziffer 4.3 der Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Hamm (ZVB-VOL) verwiesen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Es gelten die VOL/B, die Zusätzlichen Vertragsbedingungen der 
Stadt Hamm (ZVB-VOL) und die Bewerbungsbedingungen der Stadt Hamm. Die Zahlung 
erfolgt nach Erfüllung der Leistung und Eingang der prüfbaren Rechnung innerhalb von 30 
Tagen netto. Näheres ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 7
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 GWB leitet die Vergabekammer ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriftengeltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTDYYRYTW7WS3VV
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Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB 
bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Hamm, Bauverwaltungsamt, Zentrales Beschaffungsmanagement
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Hamm, Bauverwaltungsamt, 
Zentrales Beschaffungsmanagement

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Hamm, Bauverwaltungsamt, Zentrales 
Beschaffungsmanagement
Registrierungsnummer: 05915-31001-76
Postanschrift: Gustav-Heinemann-Str. 10
Stadt: Hamm
Postleitzahl: 59065
Land, Gliederung (NUTS): Hamm, Kreisfreie Stadt (DEA54)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Frau Brohl
E-Mail: submission@stadt.hamm.de
Telefon: +49 2381-179853
Fax: +49 2381-172852
Internetadresse: http://www.hamm.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Str- 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland

mailto:submission@stadt.hamm.de
http://www.hamm.de
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Kontaktperson: vergabekammer@brms.nrw.de
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49 2514111691
Fax: +49 2514112165
Internetadresse: http://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht
/vergabekammer_westfalen/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6cc4e245-2192-454d-86c9-7ed6e3b014f9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/06/2026 12:44:57 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 450181-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 124/2026
Datum der Veröffentlichung: 01/07/2026
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